
 

Bildungsprojekt 

Sachsen im Klimawandel 

 

Bildungsprojekt Sachsen im Klimawandel 
www.sachsen-im-klimawandel.de   info@sachsen-im-klimawandel.de 

 

 
 Bildungsmodule zu  
 Klimawandelfolgenbegrenzung, Klimawandel, Biodiversität, Nachhaltigkeit 
 

Kerstin Richter  Rabenauer Str. 1  01159 Dresden 

 
 
 
 
 
 
Gymnasien Sachsen 
Fachlehrerinnen/Fachlehrer für Ethik 
Seminare: 
Klimawandel als Ursache von Flucht und Vertreibung +++ NEU! 2022/2023 
Klimawandel im Kontext von Wachstumswahn und Globalisierung 
Welternährung im Kontext von systemischer Naturvernichtung und Klimawandel 
+++ NEU! 2022/2023 
-------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Beamer & Laptop erforderlich!  
                                                                            Dresden, Schuljahr 2024/2025 
 

Sehr geehrte Fachlehrerinnen und Fachlehrer für Ethik, 
 

auch im Schuljahr 2024/2025 darf ich Ihnen gern das oben genannte Seminar zu den 
Ursachen und Folgen des Klimawandels und dessen Verflechtung mit auf wirtschaftlichen 
Wachstum basierten Gesellschaften empfehlen. Neu auf der Agenda steht das Seminar über 
den Klimawandel als Ursache von Flucht und Vertreibung. 
 

Eine alternative Unterrichtseinheit dauert 90 Minuten und wird von mir, der Projekt-
organisatorin, gestaltet. Ein Seminar startet der Charakterisierung der globalen 
Erderwärmung und bespricht folgend deren Auswirkungen auf eine durch den Menschen 
stark flächenmäßig reduzierte und übernutzte Natur. An einzelnen Konsumgütern werden die 
bei deren Produktion entstehenden ökologischen Fußabdrücke und ökologischen Rucksäcke 
dargestellt. Welche Folgen resultieren aus diesem Wachstumswahn für marine und forstliche 
Ökosysteme sowie für die letzte Wildnis dieser einzigartigen Erde? Mit dem dramatischen 
Schwinden von Arten und der Zerstörung von deren Lebensräumen werden die 
Kohlenstoffsenken unseres Planeten teilweise derart geschädigt, dass sie zu Quellen mutie-
ren. (s. Anlage) 
 

Zunehmend sind extreme Dürren, Hochwasser sowie extremere Sturmereignisse und ein 
damit verbundenes Erliegen von Wasserverfügbarkeit und Landwirtschaft Ursachen von 
Flucht und Vertreibung.   
 

In einer anschließenden Diskussion über zukunftsfähige Lebensweisen und Erfordernisse von 
Emissionsreduzierungen im Alltag wird die Frage nach dem ethischen Wert der Natur eine 
besondere Beachtung finden.  
 

Die Themen integrieren sich besonders gut in den Ethikunterricht in Jahrgangsstufe 11 
„Globale Gesellschaft“ und finden gleichfalls in Klasse 10 „Energiegewinnung“ und Klasse 7 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ Bezugspunkte.  
 

Bisherige Erfahrungen belegen eine hohe Aufmerksamkeit und ein großes Interesse von 
Gymnasiasten an bereits seit Januar 2009 in Sachsen angebotenen Klimawandelseminaren, 
worüber die Referenten erfreut sind. 
 

Zur Seminaranmeldung bitte ich Sie, das an Stelle 4 abgebildete Anmeldeformular zu nutzen 
bzw. bei Bedarf, mich unter 0351/4160932 telefonisch zu kontaktieren. 
 
 
 

Im Voraus bedanke ich mich sehr herzlich für Ihr Interesse und Ihre Kooperationsbereitschaft  
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

Kerstin Richter   
 


